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An die Mitglieder des Vorstandes
des Kreisverband Ammerland
z.H. Herrn Jens Nacke MdL
Langenhof 2
26160 Bad Zwischenahn 

Antrag der FU- Ammerland: Erstvernehmung nach 
Sexualstraftaten mit Kamera

Der Kreisparteitagtag der CDU Kreisverband Ammerland möge 
beschließen:

Die  Aufzeichnung  der  Erstvernehmung  der  Betroffenen  nach
Sexualstraftaten mit Videokamera.

Der  Kreisparteitag  der  CDU  Ammerland  fordert  die  CDU
Niedersachsen  auf,  sich  für  die  Videoaufzeichnung   bei  der
Erstvernehmung von Opfern von Sexualstraftaten einzusetzen.

Begründung:

Wir,  die  FU  Ammerland,  haben  uns  intensiv  in  verschiedenen
Gesprächen mit dem Thema sexualisierte Gewalt auseinandergesetzt.
Im  Gespräch  mit  Vertretern  der  Polizei  haben  wir  erfahren,  dass
Sexualstraftaten  nur  sehr  kurze  Zeit  nach  der  Tat  nachgewiesen
werden können. Daher sei es wichtig, auch wenn Betroffenen nach der
erlebten  sexuellen  Gewalt  noch  keine  Anzeige  erstatten  wollen,
mögliche Beweise zeitnah und fachkundig und gerichtsverwendbar zu
sichern (Probeweis).  

Eine frühzeitige Anzeigenaufnahme als unmittelbarer Eindruck von der
Tat,  auch wenn es  dem Opfer  schwerfällt,  ist  wichtig.  Dabei  ist  die
Erstvernehmung der  Betroffenen per  Videokamera u.E.  unerlässlich.
Für eine eventuelle Glaubwürdigkeitsuntersuchung der Betroffenen ist
es  vorteilhaft,  dass  die  Erstvernehmung  nicht  nur  schriftlich
festgehalten, sondern auch gefilmt wird. Denn, wenn der Staatsanwalt
nur eine Kurzfassung liest, wird er davon nicht so emotional betroffen
wie bei dem zeitlich aufwendigeren Anschauen der Videoaufnahme (im
Video  werden  Emotionen  und  Ergriffenheit  der  Betroffenen  stärker
sichtbar). So kann aber nicht nur die Glaubwürdigkeit der Betroffenen
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gesichert  werden,  sondern  es  vereinfacht  auch  den  Prozess:  Das
Erlebte muss nicht wieder und wieder erzählt werden. Daher sollte die
Erstvernehmung mit Videoaufzeichnung stattfinden.

Mit freundlichem Gruß

Elke Garlichs- Kappmeier

Kreisvorsitzende der FU- Ammerland


